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   Aktuelle Neuigkeiten finden Sie auch  

     im Internet unter www.kapelln.at 

Das hell erleuchtete Gemeindehaus soll auf das bevorstehende  

Weihnachtsfest einstimmen und etwas Licht in die dunkle Zeit bringen. 

          Foto: Christian GºlÇ 
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Aktuelle Informationen aus unserer Gemeinde 
 Ausgabe 4 / 2020 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit 2021 
w¿nschen der B¿rgermeister, 

die Gemeinderªte und die Bediensteten der 

Marktgemeinde Kapelln 
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Vorwort B¿rgermeister 

ĂKremser StraÇeñ konnte nach 

einem halben Jahr Bauzeit und 

nach einer Kompletterneuerung 

von Baufluchtlinie zu Baufluchtli-

nie wieder f¿r den Verkehr freige-

geben werden. 

Mºglich war die Umsetzung dieses 

GroÇprojektes nur durch das Ver-

stªndnis der Anwohner und die 

umsichtige Durchf¿hrung der Ar-

beiten durch die StraÇenmeisterei 

Herzogenburg.  

Weiters wurden die Katastro-

phenschªden an den G¿terwegen 

mit finanzieller Unterst¿tzung des 

Landes Niederºsterreich beseitigt. 

Im Laufe des heurigen Jahres ha-

ben auch 3 neue Gemeindemitar-

beiter ihren Dienst in der Mittel-

punktgemeinde angetreten - Herz-

lich Willkommen und alles Gute!  

Unsere Gemeindebediensteten sind 

stets bem¿ht, allen unseren Be-

wohnern, vom Kleinkind ¿ber die 

Familien bis hin zu den Senioren, 

entsprechend den Mºglichkeiten 

einer lªndlichen Gemeinde, eine 

moderne Verwaltung zu bieten und 

ein guter Dienstleister zu sein. 

Die  Mittelpunktgemeinde Nieder-

ºsterreichs soll genau der Ort sein, 

wo die Menschen sich zu Hause 

f¿hlen und gerne leben. 

Unser aller Dank gilt allen Ge-

meindebediensteten f¿r Ihren uner-

m¿dlichen Einsatz zu unserem 

Wohl ï besonders im heurigen, 

schwierigen Jahr. Manche Anlie-

gen und  W¿nsche kºnnen trotz 

allen Bem¿hen nicht  erf¿llt wer-

den und daf¿r bitte ich auch um 

Verstªndnis. 

Besonderer Dank gilt Vizeb¿rger-

meister Franz Rºdl und allen Ge-

meinderªten, ¿ber die Parteigren-

zen hinweg, f¿r die gute Zusam-

menarbeit. Nur so ist es uns in die-

sem herausfordernden Jahr ge-

meinsam gelungenen Projekte in 

und f¿r Kapelln f¿r alle B¿rgerin-

nen und B¿rger umzusetzen. 

Holen wir das ĂGEMEINSAME 

MITEINANDERñ im nªchsten Jahr 

wieder vor den Vorhang. Um un-

sere Gemeinde noch professionel-

ler weiterzuentwickeln,  ist die 

Mittelpunktgemeinde Kapelln der 

Dorferneuerungsaktion ĂGemeinde 

21ñ beigetreten und ab 1. Jªnner 

2021 Mitglied. Dies ist eine Akti-

on zur Gemeindeentwicklung ¿ber 

4 Jahre,  unter Einbindung der Be-

vºlkerung und B¿rgerbeteiligung. 

Was wªre unsere Gemeinde ohne 

Ihre Vereine ï besonders in 

schwierigen Zeiten. Heuer war f¿r 

unsere Vereine und die freiwilli-

gen Feuerwehren Kapelln und 

Thalheim auch finanziell ein be-

sonderes Jahr. Die Feste, welche 

neben dem gesellschaftlichen Mit-

einander auch als Einnahmequel-

len dienen, konnten nicht durchge-

f¿hrt werden. 

Dank gilt deshalb heuer besonders 

jedem Einzelnen f¿r seine ehren-

amtliche Tªtigkeit, ob nun in ei-

nem Verein oder auÇerhalb. 

Die Landjugend Kapelln hat Ihre 

neue Leitung im November per 

Onlinewahl bestimmt - ich darf 

Leiterin Lisa Wendl und Obmann 

Kilian Vogl alles Gute f¿r Ihre 

neue Aufgabe mit allen Landju-

gendmitgliedern w¿nschen. Ich 

bitte jede einzelne Gemeindeb¿r-

gerin und jeden einzelnen Gemein-

deb¿rger ï beteiligt Euch an der 

Gemeinschaft, bei den freiwilligen 

Feuerwehren und bei unseren Ver-

einen ï nehmen wir unsere Zu-

kunft selber in die Hand. 

In diesem Sinne w¿nsche ich Allen 

ein friedvolles und gesegnetes 

Weihnachtsfest und alles Gute f¿r 

das neue Jahr 2021 ï  mºge es 

wieder aufwªrts gehen             

           

Euer B¿rgermeister 

Ing. Alois Vogl 

Liebe Kapellnerin-

nen und Kapellner ! 
Das Jahr 2020 wird 

als ein sehr heraus-

forderndes Jahr in die 

Geschichte eingehen. 

Halten wir R¿ck-

schau ï Was ist geschehen?  -  

Was hat sich getan? - Schauen wir 

auch nach vorne ï Was kommt? 

Die Gemeinderatswahlen wurden 

am 26. Jªnner 2020 durchgef¿hrt 

und ich darf nochmals allen Wªh-

lerinnen und Wªhlern f¿r Ihre 

Stimmabgabe danken.  Dank gilt 

auch allen Gemeinderªten, die das 

Mandat angenommen haben und 

Ihre Fªhigkeiten zum Wohle unse-

rer Gemeindeb¿rger und zur Wei-

terentwicklung unserer Mittel-

punktgemeinde einbringen. 

Die Marktgemeinde Kapelln ist 

voller Elan ins Jahr 2020 gestartet. 

In gewohnter Weise halfen die 

Vereine, Gemeindebediensteten 

und Gemeindeb¿rger zusammen 

und alle geplanten Veranstaltungen 

bis zur Mittelpunktweinkost am 7. 

Mªrz 2020,  mit vielen Gªsten aus 

unserer Gemeinde und Ehrengªs-

ten aus Nah und Fern, wurden 

durchgef¿hrt.  

Leider wurde dann alles anders 

und die Corona-Pandemie hat uns 

bis heute viele Einschrªnkungen 

gebracht. Viele Veranstaltungen 

und Zusammenk¿nfte im Jahres-

kreis mussten abgesagt werden. 

Manche konnten unter Einhaltung 

aller COVID ï Hygienevorschrif-

ten und unter erhºhten Vorsichts-

maÇnahmen durchgef¿hrt werden. 

Ebenso musste bei allen Gemein-

deratssitzungen auf Abstand ge-

achtet werden und ein Ausweichen 

ins Musikheim,  wegen der Raum-

grºÇe,  wurde notwendig. Persºnli-

che Gratulationen zu Ehrungen 

und runden Geburtstagen waren 

leider meist auch nur auf schriftli-

chem Wege mºglich.  

Die LandesstraÇe L110 
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 aus Kapelln gespen-

det.   

Ein herzliches Dan-

keschºn an  Andreas 

Kugler, Josef Dies-

mayr, Gerhard Sum-

merer und Dietmar 

Haas f¿r die Aufstel-

lung des Christbau-

mes.     

Coronabedingt wurde 

heuer kein Advent-

kranz f¿r den Gewer-

bebaum geflochten. 

 

       Fotos: Gemeinde 
Der Christbaum beim Gewerbe-

baum wurde heuer von Erika GraÇl 

Notarsprechstunden 

12. Jªnner, 09. Februar,  

02. Mªrz, 06. April, 04. Mai, 01. 

Juni, 07. September, 05. Okto-

ber, 02. November und 07. De-

zember 

ACHTUNG: Die Termine finden  

von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr am 

Gemeindeamt statt.   

Eine erste notarielle Rechtsaus-

kunft erfolgt kostenlos!  

Die Notariatspartnerschaft Kirner-

Gruber aus Herzogenburg hªlt 

auch im Jahr 2021, jeweils diens-

tags, wieder AMTSTAGE zu fol-

genden Terminen ab:  

Mutter ð Eltern ð Beratung   

um 14.30 Uhr.  Die Beratung ist 

kostenlos. Der genaue Ort f¿r die 

Mutter-Eltern-Beratung wird noch 

bekannt gegeben. Coronabedingt 

findet diese momentan im Ge-

meindehaus im  Erdgeschoss statt, 

ansonsten im N¥ Landeskinder-

garten Kapelln, Petronilla-

weg 1, 3141 Kapelln. 

In der Zeit vom 24. De-

zember 2020 bis 6. Jªnner 

2021  findet keine Mutter ð El-

tern ð Beratung in Kapelln statt. 

Ab Jªnner 2021 finden die Mutter-

Eltern-Beratungszeiten in Kapelln 

wie folgt  statt: 21. Jªnner, 18. 

Februar, 18. Mªrz, 15. April, 20. 

Mai,  17. Juni, 19. August, 16. 

September, 21. Oktober, 18. No-

vember und 16. Dezember, jeweils 

Altstoffsammelzentrum ð Sperrm¿llentsorgung 

19. Februar und Samstag,  20. 

Februar sowie Freitag, 19. Mªrz 

2021.  Das Altstoffsammelzentrum 

ist an diesen Terminen jeweils von 

08.00 Uhr bis 13.00 Uhr geºffnet. 

Weiters wird seitens der Gemeinde 

einmal im Jahr ein Hausabholungs-

termin angeboten. Dieser erfolgt  

jedoch nur gegen Voranmeldung 

am Gemeindeamt!  Termin wird 

noch bekannt gegeben.  

Das Altstoffsammelzentrum bei 

der Klªranlage Kapelln wird von 

der Bevºlkerung sehr gut ange-

nommen.  Die nªchsten Entsor-

gungstermine f¿r das Jahr 2021  

sind  wie folgt festgelegt: Freitag, 

Abholung von M¿llsªcken  

Adventeinstimmung  

nªchsten Tagen am Gemeindeamt 

abzuholen.  Die Maisstªrkesªcke 

und der Abfuhrkalender 2021 lie-

gen ebenfalls  zur Abholung bereit. 

Die Bewohner der ¿brigen Ort-

schaften erhalten den Abfuhrkalen-

der bzw. die gelben Sªcke   vom 

Ortsbesorger.  

Die Bewohner der Katastralge-

meinden Kapelln und Rassing wer-

den ersucht, sich die gelben Sªcke 

f¿r Verpackungsmaterial in den 
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Katastrophenschªden und Sanierung der G¿terwege 

 

Klªranlage bis zur Perschlingbr¿-

cke in Killing optimal f¿r Fahrrª-

der und Kinderwªgen ausgestattet 

werden. In einigen Katastralge-

meinden wurden ebenfalls Wege 

saniert. Danke allen beteiligten 

Firmen und Personen die zum Ge-

lingen beigetragen haben. 

             Fotos: ZVG 

  

Die durch Unwetter und Ab-

schwemmungen zerstºrten G¿ter-

wege konnten bis Ende November 

wieder in Stand gesetzt werden. 

Ebenso wurde die Wasserrinne 

und das kleine R¿ckhaltebecken 

beim Weg vom Heiligenkreuzer-

wald zum Mittelpunkt wieder aus-

gerªumt und der Weg saniert. 

Der abgefrªste Asphalt wurde im 

Zuge der ErhaltungsmaÇnahme 

gleich auf den G¿terwegen aufge-

bracht, gegrªdert und eingewalzt. 

So konnte auch der Weg von der 

Neuasphaltierung B1 und Nebenanlagen in Katzenberg 

belages.  Die StraÇenmeisterei Pot-

tenbrunn hat in diesem Zuge auch 

schon heuer die neue St¿tzmauer in 

Katzenberg errichtet. Weiters wur-

de ein Gr¿nstreifen und ein Geh-

steig in Katzenberg im Bereich der 

Bushaltestelle errichtet.  

Durch die Landjugend wurde im 

Rahmen des Projektes ĂTatort Ju-

gendñ im neu errichteten Gr¿nstrei-

fen 2 Bªume eingepflanzt, um eine 

Beschattung sowie eine Reduktion 

der Geschwindigkeit zu erreichen. 

Mit diesem Projekt konnte die Ver-

kehrssicherheit in unserer Gemein-

de wieder ein St¿ck weit verbessert 

werden. GroÇer Dank gilt in diesem 

besonderen Fall dem Leiter der 

StraÇenbauabteilung St. Pºlten, 

Hofrat Dipl. Ing. Helmut Spanna-

gel, f¿r sein Verstªndnis und f¿r die 

Durchf¿hrung der Bauarbeiten 

durch die StraÇenmeisterei Potten-

brunn. 

Da in einigen Gemeinden aufgrund 

der Corona-Krise geplante StraÇen-

projekte nicht umgesetzt werden 

konnten, haben wir es geschafft, 

dass die Neuasphaltierung der Lan-

desstraÇe B1 von Kapelln bis zur 

Gemeindegrenze Perschling vorge-

zogen wurde.  

Ausstehend sind in diesem Bereich 

noch die Anpassung der Kanalde-

ckel und der Wasserschieberkappen 

an das Niveau des neuen StraÇen-

In der Mitte dieser Gemeindezeitung finden Sie den Veranstaltungskalender mit einer Info 

¿ber die wichtigsten Termine 2021 ! 

Sie kºnnen diese Info herausnehmen und aufheben ! 
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L110 Kremser StraÇe 

genburg mitverlegt. Die BaumaÇ-

nahme konnte mit den letzten As-

phaltierungsarbeiten und Markie-

rungsarbeiten Ende November ab-

geschlossen werden.  

Dies bedeutete auch eine Total-

sperre der Kremser StraÇe f¿r fast 

ein halbes Jahr. 

Durch die Einfassung mit Rand-

steinen und die Herstellung von 

Parkbuchten und Gr¿nrabatten  ist 

auch eine optische Einengung her-

gestellt worden.  

Eine Bremsmarkierung, sowie die 

Anbringung eines Geschwindig-

keitsmessgerªtes von Etzersdorf 

kommend, soll die hoffentlich vor-

handene Vernunft der Verkehrsteil-

nehmer, zur Einhaltung der Ge-

schwindigkeit im Ortsgebiet, we-

cken. Ebenso wurden Bªume an 

geeigneten Stellen eingepflanzt. 

Dank gilt dem f¿r StraÇenbau zu-

stªndigen Landesrat Ludwig Schle-

ritzko, der StraÇenbauabteilung St. 

Pºlten und der StraÇenmeisterei 

Herzogenburg f¿r die finanzielle 

und bauliche Umsetzung dieses 

Projekts in unserer Gemeinde. 

Danke allen Anwohnern f¿r Ihr 

Verstªndnis hinsichtlich der erfor-

derlichen Einschrªnkungen wªh-

rend der Bauzeit. Sei es wegen der 

Erschwernisse der Umleitung so-

wie Beeintrªchtigungen bei den 

Zufahrten zu den Liegenschaften. 

Landtagsabgeordnete Doris 

Schmidl, ENU-Bereichsleiter Mar-

tin Ruhrhofer, GGR Christian 

Korntheuer und B¿rgermeister 

Alois Vogl begutachteten vor Ort 

die MaÇnahmen zur Geschwindig-

keitsreduktion.     

Nach der Verlegung des Regen- 

wasserkanales wurde ab Juni 2020 

die geplante StraÇensanierung und 

Neugestaltung der Nebenanlagen 

in Angriff genommen.  

In diesem Zuge wurde gleich noch 

die Leerverrohrung f¿r die Glasfa-

ser, sowie die Erneuerung der Ver-

kabelung der StraÇenbeleuchtung 

durch die StraÇenmeisterei Herzo-

Stiege bei Sportplatz Volksschule 

Handlªufe den Normen entspre-

chend angebracht. VS-Direktorin 

Edith Jagodic, Landtagsabgeordne-

te Doris Schmidl, E5-Teamleiter 

GGR Christian Korntheuer und 

B¿rgermeister Ing. Alois Vogl 

konnten sich bei einem Lokalau-

genschein davon ¿berzeugen. 

Durch einen 

Kranwagen 

wurde ne-

ben der Pla-

katwand  

am Kir-

chenplatz  

die Stiege 

zum Sportplatz beschªdigt. Bau-

meister Manfred Hºfler hat diese 

Stiege nun neu errichtet, die den 

heutigen Vorschriften von Min-

destbreite und Steigungsverhªltnis-

sen entspricht.  Auch wurden die 



Ausgabe 4 / 2020 

 

 

 AUS DER GEMEINDE  / INFO                                                                                                                                               Seite 6 

 

Einigkeit im Gemeinderat 

von ca. 26.000,-- Euro.  

Kapelln wird ab dem Jahre 2021 

der ĂGemeinde 21ñ beitreten.   

Hier werden Projekte Mithilfe ei-

ner B¿rgerbeteiligung  f¿r die Ge-

meinde erarbeitet.  

Die Kosten belaufen sich pro Jahr 

auf EUR 10.590,ð wovon rund 

die Hªlfte von der Dorferneuerung 

gefºrdert wird.  

In den ersten vier Jahren sollen 

hier Projekte ausgearbeitet werden.  

Im f¿nften Jahr sollen die Projekte 

umgesetzt werden.  Geplant ist 

hier zum Beispiel ein neues Sport-

haus, FF-Haus, Geschªftshaus 

usw. GGR Pap: ñAuch in den Kat-

astralen sind viele kleine Projekte 

mºglich ï hier wird man auf die 

Bevºlkerung zugehen und W¿n-

sche einholen.ñ 

Die Erneuerung der Flutlichtanlage 

des UTC Kapelln war dringend 

notwendig.  Diese wurde durch 

den UTC Kapelln durchgef¿hrt 

und hier gab es eine Vereinsfºrde-

rung von EUR 1.500,ð durch die 

Gemeinde. 

Weitere Tagesordnungspunkte wa-

ren die Beschlussfassung der 

Schulungsbeitrªge f¿r Kommunal-

politiker, eine kostenlose Abtre-

tung ins ºffentliche Gut in Thal-

heim, sowie die Entlassung und 

¦bernahme von ºffentlichem  Gut 

der L 2223 Ortsdurchfahrt in der 

KG Thalheim.   

Zum Abschluss berichtete noch 

der Obmann des Pr¿fungsaus-

schusses ¿ber die durchgef¿hrte 

Gebarungseinschau.  

Bei der Gemeinderatssitzung im 

September, die aufgrund der CO-

VID 19-Pandemie im Musikheim 

Kapelln stattfand, wurden alle Ta-

gesordnungspunkte einstimmig 

beschlossen. Seitens der Marktge-

meinde Kapelln wird ein E-Bus 

der Marke Mercedes angekauft.  

B¿rgermeister Vogl spricht diesen 

als ĂInvestition in die Zukunftñ 

aus, es ist das einzige Model, wel-

ches es aktuell zu kaufen gibt.   

Dieser Bus ist ein 9-sitziger Bus 

mit einer Reichweite von ca. 360 

km und soll bei Bedarf auch den 

Vereinen zur Verf¿gung gestellt 

werden.  Die Fºrderungsabwick-

lung erfolgt ¿ber die ENU, es wird 

ein Betrag von max. 29.300,-- ge-

fºrdert, somit verbleibt ein An-

schaffungspreis f¿r die Gemeinde 

Jagdpachtauszahlung 

wªhrend der Parteienverkehrsstun-

den in der Gemeindekanzlei zur 

ºffentlichen Einsichtnahme auf. 

Begr¿ndete Beschwerden gegen 

die Feststellung der Anteile kºn-

nen schriftlich beim Gemeindeamt 

in der Zeit vom 08. Februar 2021 

bis 23. Februar 2021   eingebracht 

werden. Die allgemeine Auszah-

lung der Anteile erfolgt am 01. 

Mªrz 2021 von 8.00 bis 12.00 

Uhr am Gemeindeamt in Kapelln. 

Am allgemeinen Auszahlungstag 

nicht behobene Anteile kºnnen bis 

31.  August 2021 bei der Gemein-

dekasse wªhrend der Amtsstunden 

behoben werden. 

Der Jagdpacht 2020 f¿r die Ge-

nossenschaftsgebiete Kapelln und 

Thalheim wurde bei der Gemein-

dekasse hinterlegt. GemªÇ Ä 37, 

Abs. 3, des N¥ Jagdgesetzes 

1974, LGBL.Nr. 6500 i.d.g.F. 

liegt der Jagdpachtverteilungsplan 

in der Zeit von 08. Februar 2021 

bis 23. Februar 2021   

N¥ Heizkostenzuschuss 2020/2021            

Wer kann den Heizkostenzuschuss 

erhalten:  

¶ Ausgleichszulagenbezieher 

und ï bezieherinnen 

¶ Bezieher und Bezieherinnen 

einer Mindestpension nach Ä 

293 ASVG 

¶ Bezieher und Bezieherinnen 

einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als ar-

beitssuchend gemeldet sind 

und deren Arbeitslosen-

geld/Notstandshilfe den jewei-

ligen Ausgleichszulagenricht-

satz nicht ¿bersteigt 

¶ Bezieher und Bezieherinnen 

von Kinderbetreuungsgeld, der 

N¥ Familienhilfe oder des N¥ 

Kinderbetreuungszuschusses, 

deren Familieneinkommen den 

jeweiligen Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht ¿bersteigt. 

¶ sonstige Einkommensbeziehe-

rInnen, deren Familienein-

kommen den Ausgleichszula-

genrichtsatz nicht ¿bersteigt.  

Der einmalige 

Heizkostenzu-

schuss kann f¿r 

die Heizperiode 

2020/2021 noch 

bis zum 30. Mªrz 2021 am Ge-

meindeamt beantragt werden.   

Bitte beim Antrag am Gemeinde-

amt die E-Card mitbringen.  

Die Auszahlung in der Hºhe von 

EUR 140,ð erfolgt dann direkt 

durch das Amt der N¥ Landesre-

gierung.  
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Energie & Umwelt Kapelln 

 

 

lichen Grenzen kºnnen die Fahrten 

allerdings ohne Fahrplan, nach 

telefonischer Anmeldung der Fahr-

gªste beim Lenker, durchgef¿hrt 

werden.  Deshalb sucht die Ge-

meinde Kapelln ehrenamtliche 

Fahrer und Fahrerinnen, 

die sich zur Verf¿gung 

stellen und solche Fahr-

ten durchf¿hren mºchten.  

Jeder, der einen g¿ltigen 

F¿hrerschein besitzt,  ist 

herzlich willkommen.                                                  

Bei Interesse bitte am 

Gemeindeamt oder bei 

GGR Christian Korntheuer Tel. 

0664/4257430 melden. 

Das ENU Team der  Gemeinde 

Kapelln 

             GGR Christian Korntheuer 

Liebe Gemeindeb¿r-

gerinnen und Ge-

meindeb¿rger von 

Kapelln! 

Da Kapelln seit Jah-

ren  ressourcenschonende Energie 

sehr wichtig ist, hat der Gemeinde-

rat in seiner letzten Sitzung ein-

stimmig beschlossen, einen Ge-

meindebus der Marke Mercedes E-

Vito anzukaufen, da es kein alter-

natives Fahrzeug in dieser Klasse 

gibt.  Es wurde die Mobilitªtsform 

Elektro gewªhlt. Das Land Nieder-

ºsterreich fºrdert Gemeindebus-

systeme mit Elektroantrieb in Nie-

derºsterreich, um die niederºster-

reichischen Gemeinden in der Um-

setzung bedarfsgerechter Erschlie-

Çung, auch in kleinrªumigen und 

peripheren Strukturen abseits des 

bestehenden Linienverkehrs, zu 

unterst¿tzen.  

Geplant wªre: Dieser Bus soll als 

Anrufsammeltaxi f¿r unsere Ge-

meindeb¿rger und B¿rgerinnen zur 

Verf¿gung stehen. 

 ltere Bevºlkerungsgruppen kºn-

nen so wieder am Gemeindeleben 

teilhaben. Eltern m¿ssen nicht 

mehr tªglich f¿r die Hol- und 

Bringdienste ihrer Kinder zur Ver-

f¿gung stehen, sondern nur noch 

anteilsweise als ehrenamtliche 

Fahrer und Fahrerinnen.  

Weiters soll so die Sicherstellung 

der Erreichbarkeit von Versor-

gungs- und Dienstleistungseinrich-

tungen erreicht werden.                                                          

Auch soll dieser Bus von allen 

Vereinen der Gemeinde genutzt 

werden kºnnen. 

Zu diesem Zweck soll ein gemein-

n¿tziger Verein zur Erhaltung und 

Steigerung der Mobilitªt in unserer 

Gemeinde gegr¿ndet werden. Hier 

werden, meist durch diesen Verein 

mit freiwilligen Fahrern, Fahrten 

innerhalb einer vorgege-benen Be-

triebszeit und einem fixen Bedie-

nungsgebiet angeboten.  

Innerhalb der zeitlichen und rªum-
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Schneerªumung und Streupflicht   

 

 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vor-

handen, muss der StraÇenrand in 

der Breite von 1 m gerªumt und 

gestreut werden. Durch die 

Schneerªumung und Entfernung 

von Dachlawinen d¿rfen andere 

StraÇenben¿tzerinnen/andere Stra-

Çenben¿tzer nicht gefªhrdet oder 

behindert werden; nºtigenfalls 

m¿ssen die gefªhrdeten StraÇen-

stellen abgeschrankt oder geeignet 

gekennzeichnet werden.  

Schneehaufen, die von Schneepfl¿-

gen der StraÇenverwaltung auf den 

Gehsteig geschoben werden, m¿s-

sen ebenfalls entfernt werden.  

Zur Ablagerung von Schnee aus 

Hªusern oder Grundst¿cken auf 

der StraÇe benºtigt die Liegen-

schaftseigent¿merin/der Liegen-

schaftseigent¿mer eine Bewilli-

gung.  

Um Kenntnisnahme wird ersucht. 

 

Der Winter ist 

auch dieses 

Jahr nicht auf-

zuhalten.  

Im Ortsgebiet m¿ssen Eigent¿me-

rinnen/Eigent¿mer von Liegen-

schaften zwischen 6 und 22 Uhr 

Gehsteige und Gehwege innerhalb 

von 3 m entlang ihrer gesamten 

Liegenschaft von Schnee befreien. 

Bei Schnee und Glatteis m¿ssen sie 

diese auch streuen.  

 

N¥-Mittelpunkt Max-Schubertwarte 

Danach wurde alles neu betoniert 

und abgedichtet. 

Der Sockel wurde komplett neu 

verputzt und die kaputten Stiegen-

platten durch Neue ersetzt.  

Das Gelªnder wurde von unseren 

Gemeindemitarbeitern neu gestri-

chen. 

Bei der Schlussbegehung vor Ort 

konnten sich alle von der gelunge-

nen Revitalisierung ¿berzeugen. 

Am Foto B¿rgermeister Ing. Alois 

Vogl, Firmenchef Dipl. Ing. Domi-

nik Mesner, Mario Zimmel und  

Thomas HeiÇ vom B¿ro Schubert. 

Dank gilt dem Vermessungsb¿ro 

Schubert, der Baufirma Kickinger 

und der Marktgemeinde Kapelln 

f¿r die ¦bernahme der Sanierungs-

kosten. 

Auch Landtagsabgeordnete Doris 

Schmidl in Begleitung von ENU-

Bereichsleiter Martin Ruhrhofer, 

Gemeindevertreter GGR Christian 

Korntheuer und Bgm. Ing. Alois 

Vogl statteten der neurenovierten 

Mittelpunktwarte einen Besuch ab. 

              Fotos: ZVG 

Der N¥-Mittelpunkt, im speziellen 

die Max-Schubertwarte, wurde 

rechtzeitig vor dem Besuch der 

ORF-N¥ Sendereihe ĂAufgesp¿rt 

in Niederºsterreichñ mit Modera-

torin Kristina Sprenger und Spezi-

algast Ehrenb¿rger Dipl. Ing. 

Hanns Schubert komplett saniert. 

Die Fliesen und die Stiegenplatten 

sowie das Gelªnder wurden abge-

baut.   

Der gesamte aufgefrorene Be-

tonsockel wurde abgeschremmt. 
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Geld kann durch die Bef¿llung mit 

Verd¿nnsªften, gegen¿ber fertig 

abgef¿llter Plastikflaschen, gespart 

werden.  

Den Eltern bleibt durch die Ver-

wendung der Tonni Glasflaschen 

bis zu 180 Euro pro Kind und Jahr 

mehr an Geld ¿brig. 

ĂMit der Verteilung der Glastrink-

flaschen setzt der GVU St. Pºlten 

ein Zeichen zur Abfallvermeidung 

und dem Schutz vor Giften in den 

Kunststoffverpackungen unserer 

Kleinsten.  

ĂUns ist es ein An-

liegen, bereits bei 

den J¿ngsten unserer 

Gesellschaft anzuset-

zen, damit Umwelt-

themen an den 

Volksschulen nicht 

nur gelehrt, sondern 

auch gelebt wer-

den.ñ, so der Ob-

mann des GVU St. 

Pºlten Franz Hage-

nauer. 

Die ausgegebenen 

Flaschen kºnnen 

durch den Isolier-

kern bis zu 60 Grad 

Celsius heiÇ bef¿llt 

werden, halten warm bzw. kalt und 

kºnnen anschlieÇend in der Sp¿l-

maschine r¿ckstandsfrei gereinigt 

werden.  

Nebenbei enthalten die Trinkfla-

schen keinerlei Materialgifte wie 

zB. Weichmacher, Bisphenol A 

und Acetaldehyd, sind absolut ge-

schmacksneutral, dauerhaft kratz-

fest, sp¿lmaschinenfest und um-

weltfreundlich. 

 

Weniger Verpackung und 180 Eu-

ro pro Kind sparen 

Der GVU St. Pºlten nimmt den 

Schulstart zum Anlass f¿r Klima-

schutz und sauberes Trinkwasser 

f¿r 850 Schulbeginner in den 

Volksschulen.  

Bereits zum 10. Mal finanziert der 

GVU die beliebten Familie Tonni 

Glasflaschen und motiviert damit 

die Kinder zur Vermeidung von 

Verpackungsabfªllen. 

Durch den Einsatz dieser Mehr-

weg-Trinkflaschen kºnnen pro 

Sch¿ler und Jahr ca. 180 PET-

Wegwerfflaschen ersetzt werden. 

Nicht nur Abfall, sondern auch 

Schulanfªnger erhielten Tonni Glasflaschen 

Aktion Schutzengel 2020 

Personelle  nderungen am Gemeindeamt 

Manuela Heuer aus der Gemeinde Atzenbrugg ist seit Anfang Oktober Mitarbeiterin in der 

Gemeindekanzlei mit einer Stundenanzahl von 20 Wochenstunden. Sie unterst¿tzt die Amts-

leiterin in der Buchhaltung. 

 

 

 

 

 

 

 

Auch heuer wurde die Aktion 

Schutzengel durchgef¿hrt. An den 

Schulwegen wurden wieder die 

Plakate zur Aktion angebracht, um 

die Sicherheit zu steigern. An 

Volkssch¿ler wurden im Namen 

der Landeshauptfrau Johanna 

Mikl-Leitner Schutzpflaster und 

Brosch¿ren ¿bergeben. 

                                    Fotos: ZVG 
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Pfarrgarten eine 

WeiÇdorntinktur 

hergestellt, von der 

sich jeder Teilneh-

mer etwas mitneh-

men konnte. Wie 

wichtig und gesund 

diese Herbstfr¿chte 

f¿r den menschli-

chen Kºrper sind, 

brachte Krªuterpª-

dagogin Eunike 

Grahofer den Besu-

chern nªher. Wa-

rum die Hagebutte 

und die Schlehe 

erst nach dem ersten Frost geerntet 

werden sollen und noch viel mehr 

Wissenswertes ¿ber Herbstfr¿chte 

wurde den Teilnehmern vermittelt 

und man kann dieses auch in den 

von Eunike Grahofer verºffentli-

chen B¿chern ĂWildnisapothekeñ 

und ĂWildniswissenñ, welche na-

t¿rlich auch zum Verkauf angebo-

ten wurden, nachlesen.  ĂWie wird 

das Wetter heute?ñ, auch diese 

Frage kºnnen die Krªuter beant-

worten, nachzulesen im Buch 

ĂOmas geniale Wetterpflanzenñ.   

Leider musste die letzte Veranstal-

tung im Rahmen dieser Reihe 

ĂMensch und Natur 2020ñ unter 

dem Thema ĂRªuchernñ  aufgrund 

der Ausgangsbeschrªnkungen ab-

gesagt werden. Seitens der  Gesun-

den Gemeinde Kapelln sind auch 

f¿r das Jahr 2021 Krªuterwande-

rungen vorgesehen.  

Diesbez¿glich wird mit Eunike 

Grahofer noch Kontakt aufgenom-

men.  Termine folgen!  

Rund 20 interessierte 

Personen sind der Einla-

dung zum Workshop 

ĂMensch und Natur 

2020ñ mit Krªuterpªdagogin Euni-

ke Grahofer gefolgt. Die Gesunde 

Gemeinde Kapelln  sowie Schloss 

Thalheim Classic e.V. unter Rene® 

Sch¿ttengruber, luden zu dieser 

Veranstaltung in den Pfarrgarten 

von Kapelln ein.  

Unter Einhaltung der COVID-19 

Sicherheitsvorkehrungen  entdeck-

te die aus TV und Radio bekannte 

Krªuterpªdagogin und Autorin 

Eunike Grahofer mit den Teilneh-

mern an diesem wunderschºnen 

Herbstnachmittag verschiedene 

Fr¿chte wie Schlehe, Hagebutte 

oder WeiÇdorn. Noch viel mehr an 

Herbstfr¿chten bot die einzigartige 

Naturlandschaft rund um die Pfarr-

kirche von Kapelln. Leckere Kost-

proben hatte die Krªuterpªdagogin 

mitgebracht, wie ein Hagebutten-

gelee oder einen Schlehenbalsa-

mico ð Einfach und leicht selbst-

gemacht.  Im Anschluss  an die 

gemeinsame Wanderung wurde im 

Herbstfr¿chte entdecken mit Eunike Grahofer 

Eunike Grahhofer, Rene® Sch¿ttengruber, sowie von der 

Gesunden Gemeinde Kapelln Arbeitskreisleiterin Petra 

Thoma und Silvia GºlÇ (von links) freuten sich ¿ber den 

gelungenen Workshop.                                Foto: Gemeinde  

TERMINVORSCHAU 

 GESUNDE GEMEINDE  

 

10. Mªrz  ĂDEMENZVORTRAGñ 

                 18.00 Uhr Musikheim 

Die Gesunde Gemeinde und die Wan-

derfreunde Kapelln laden in Koopera-

tion zum Ătut gutñ-Wandererwachen 

am 25. April 2021 ein. 

Geplant ist an diesem Sonntag eine  

ca.  5 km bis 7 km leichte Wanderung.  

Start ist im Zentrum von Kapelln. 

Zielschluss: Heurigenst¿berl Rºdl, 

Maria Jeutendorf 

Nªhere Infos werden zeitgerecht be-

kannt gegeben ! 
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Verpackungsfrei einkaufen in Kapelln 

schwindet es nicht einfach, son-

dern existiert als Mikroplastik wei-

ter. 

Neben Problemen f¿r die Umwelt 

bringt Plastik auch noch gesund-

heitliche Probleme mit sich. Denn 

die im Kunststoff enthaltenen 

Weichmacher kºnnen auf Nah-

rungsmittel ¿bergehen und so in 

den menschlichen Kºrper gelan-

gen. 

Infos zum Sortiment 

Im Sortiment von MIT OHNE fin-

dest du insgesamt bereits mehr als 

130 Produkte. Verpackt werden die 

Produkte, wie Reis, Pasta, N¿sse, 

Linsen, Gew¿rze und viele mehr, 

in Pfandglªser. Neben Lebensmit-

teln gibt es auch Reinigungsmittel, 

Pflegeprodukte und Gegenstªnde, 

die dabei helfen, im Alltag weniger 

M¿ll zu produzieren.  

Die Bestellung kann entweder per-

sºnlich abgeholt oder geliefert 

werden.  

Bei Angabe deines gew¿nschten 

Abstellorts ist auch eine kontaktlo-

se Lieferung mºglich. 

Weitere Infos findest du hier: 

Online-Shop: www.mit-ohne.at 

Instagram: @mit.ohne.at 

Facebook: MIT OHNE - na-

t¿rlich Å plastikfrei 

Seit Oktober gibt 

es in Kapelln die 

Mºglichkeit, seine 

Einkªufe unver-

packt und bequem 

von zu Hause aus 

zu erledigen. 

Warum unverpackt? 

In ¥sterreich fallen jªhrlich mehr 

als 1 Million Tonnen Plastikm¿ll 

an. Etwa ein Drittel davon fªllt auf 

Verpackungen zur¿ck. Beim Gang 

durch den Supermarkt wird schnell 

klar, fast alles ist mittlerweile in 

Plastik verpackt. 

Die Mºglichkeit, deine Einkªufe 

plastikfrei zu erledigen, trªgt dazu 

bei, den Plastikm¿ll zu reduzieren. 

Diese Reduktion ist unbedingt not-

wendig, denn bereits heute 

schwimmen 150 Millionen Tonnen 

Plastik im Meer. Bis sich Kunst-

stoff zersetzt hat, dauert es etwa 

450 Jahre. Und selbst dann ver-


